
Bür ger meister  Hol berg erläut ert,  ni cht  nur  di e politischen Gr e mi en der  St adt  Ber gneust adt  über 

das  Touris musprojekt  und Vor haben des  Ober bergischen Kr eises  i nfor mi eren zu woll en,  sonder n 

Mei nungsbil dung f ür  das  weitere Vor gehen durch Vorabsti mmung i m Ausschuss  f ür  Sozi al es 

und Kult ur und durch abschließende Beschl ussfassung durch den  Rat erzielen zu wollen.  

 

Der  Ober bergische Kr eis und der  Rhei nisch Ber gische haben  ei ne Teil nah me  a m EFRE Pr oj ekt 

( LOI) favorisiert und bitten i hre Ko mmunen  um di e Abgabe ei ner Absichtserkl ärung.  

 

Di e Kennzahl en lassen sich wi e fol gt zusa mmenfassen:  

 

Kost en:  2, 5 Mi o. €,  die auf  20 % Pl anung und Ver walt ung ( Personal kost en),  50 % 

Infrastrukt ur maßnah men,  25 % Mar keti ng sowi e 5 % Gr under wer b entfallen.  

Der  aufzubri ngende Ei genant eil  beträgt  20 %,  d. h.  i nsgesa mt  500. 000 €.  Di e Kost en ni cht 

förderfähi ger  Auf gaben bel aufen si ch lt.  Das  Bergische gGmb H auf  zusätzliche 150. 000 €.  So mit 

verbl ei bt ei n Kostenant eil von 325. 000 € je Kreis. 

Der Ei genant eil ist über drei Jahre zu finanzieren bz w. darzust ellen.  

 

Der Rat der St adt Bergneust adt fasst nach ei ner kurzen Erörterung fol genden  

 

Beschl uss:  

 

Das  Pr oj ekt  „alle i nkl usive – barrierefrei  und seni orengerecht “ st ellt  grundsät zlich ei ne 

äußerst  begrüßens wert e Mögli chkeit  zur  i nkl usi ven Qualität  der  bergischen I nfrastrukt ur 

dar.  Auf grund der  offenkundi gen fi nanzi ellen Si tuati on der  St adt  Ber gneust adt  si eht  si ch 

di e St adt  j edoch zurzeit  außerstande,  di e erforderlichen Ei genmittel  i n Höhe von 20 % der 

För dersumme, weder aus ei genen Kräften, noch über di e Kreisuml age, aufzubri ngen.  

 

 

 

 


